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Vorwort
Meine ersten Erinnerungen an Campingurlaube 

sind eng verknüpft mit sperrigen Hauszelten, 
deren Aufbau einen Großteil des Ankunftstages 

in Anspruch nahm, Luftmatratzen, bei denen man 
morgens mit dem halben Körper auf dem Boden 

lag, und Dauercamper in der Nachbarschaft, 
ausgestattet mit Jägerzaun und Gartenzwerg.

12

Die Camping-Erinnerungen meiner Kinder 
sehen dagegen schon ganz anders aus: 
Stunden voller Begeisterung in kindgerech-
ten Naturkundemuseen, ein Picknick auf 
dem Dach mit Vogelperspektive auf die 
Innenstadt, Kochkurse mit regionalen Spe-
zialitäten und zauberhafte Stadtführungen. 

Nicht nur unsere Art und Weise, im Urlaub 
zu campen, hat sich in den vergange-
nen Jahrzehnten neu erfunden, auch 
die Ziele sind vielfältiger und vor allem 
urbaner geworden. Camping in London? 

Ja, das geht, und zwar hervorragend! 
Die grüne Umgebung sorgt am Abend 
für Erholung vom City-Rummel anstelle 
dünner Wände und trockenem Toastbrot 
in den bezahlbaren Hotels im Zentrum 
der Stadt. Natürlich gibt es in den meis-
ten Metropolen auch Stellplätze, zum Teil 
sogar zentraler gelegen als die von uns 
ausgesuchten Campingplätze. Dennoch 
haben wir uns dafür entschieden, solche 
Campingplätze vorzustellen, die auch für 
Leute geeignet sind, die sich nicht kom-
plett versorgen können und beispielsweise 
auf sanitäre Anlagen oder einer Wiese 
für ihr Zelt angewiesen sind. Die zusätz-
lichen Vorteile dieser Plätze sind ruhige 
Nächte und die Chance auf Entspannung. 
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Und Camping ist ja auch nicht gleich 
Camping. Der Unterschied zwischen 
einem Trip im Luxus-Wohnmobil und 
einem Urlaub im Tunnelzelt kann durch-
aus als gigantisch bezeichnet werden. 
Natürlich gibt es nicht nur die Extreme. 
Dachzelt, Wohnwagen, Wohnmobil oder 
Micro-Camper – (fast) jeder kann auf seine 
Kosten kommen. Wer noch kein eigenes 
Fahrzeug oder Zelt besitzt, sollte sich bei 
der Planung seiner Reise überlegen, wie 
er unterwegs sein möchte. Küche und Bad 
sind im Kastenwagen nicht möglich, dafür 
kommt man im Wohnmobil schlecht durch 
enge Straßen und volle Innenstädte. 

Wer sich bisher lieber in den Flieger gesetzt 
hat, um eine lange Anfahrt zu umgehen, 
lasse sich gesagt sein: Campingurlaub 
ist die beste Gelegenheit, den Weg zum 
besonders erstrebenswerten Ziel zu 

machen. Soll heißen: Man muss ja nicht 
in einem Rutsch durchfahren, um dann 
gestresst und übermüdet anzukommen. 
Wer auf dem Weg einige Übernachtun-
gen einplant, sei es am Straßenrand, auf 
einem Parkplatz oder einem idyllischen 
Campingplatz, und Sehenswertes entlang 
der Strecke besucht, hat am Ende mög-
licherweise mehr davon. Was eignet sich 
besser als Camping, um sich auf der Reise 
spontan für eine Pause zu entscheiden?

Bleiben wir gelassen und lassen die Erleb-
nisse auf uns zukommen. Vielleicht sind 
es die extra netten Campingnachbarn, das 
köstliche Baguette im Campingshop oder 
Ziegen im Streichelzoo, die beim nächsten 
Trip in die City als besondere Erinnerun-
gen in unserem Gedächtnis bleiben. 
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Die Stadt ruft
Für Campingliebhaber gibt es nichts Schöneres als ihre 

Unterkunft mit an ihr Reiseziel zu transportieren und 
dort das Leben zu genießen. Nach einem Tag draußen, 

sei es in der Natur oder in einer Metropole, zurück in 
die eigene kleine Welt zu kriechen und es sich unter 

der vertrauten Bettdecke oder im Schlafsack gemütlich 
zu machen, das empfinden viele als einen größeren 
Reichtum als die frischen Laken eines Luxushotels. 

14
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Damit wird Camping zum Lebensgefühl 
und ist keine bloße Urlaubsalternative für 
Familien oder Studenten mit leeren Geld-
beuteln. Die bunte Mischung, die sich auf 
Natur- und City- Campingplätzen dieser 
Welt versammelt, zeugt davon. Vom rie-
sigen Reisemobil bis zum Zweimannzelt 
mit Picknickdecke ist alles drin. Eines 
aber haben (fast) alle Campingplatz-
bewohner gemeinsam: die Liebe zum 
Sich-Umschauen und zum Nachdenken 
darüber, wie die eigene Nomadenunter-
kunft noch optimiert werden könnte. Ist 

ein Tarp besser als ein Vorzelt? Wie prak-
tisch ist ein Dachzelt, wenn es zu viert 
langsam eng im VW-Bus wird? Egal, ob 
Micro-Camper, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Zelt, Dachzelt oder Bulli: Einige Fakten 
sollte man vor Antritt seiner City-Cam-
pingreise durch Europa erwägen. 

Je größer, desto besser? Das trifft beim 
Camping nicht immer zu. Sogenannte 
Luxusliner haben vielleicht zusätzliche 
Annehmlichkeiten zu bieten, sie sind 
jedoch groß und schwer. Zu groß und 
schwer für einige Campingplätze, wes-
halb es dort Obergrenzen für das Fahr-
zeuggewicht gibt. Wer also mit einem 
Luxus-Reisemobil unterwegs ist, klärt 
besser vor der Buchung, ob es ausrei-
chend Raum dafür gibt bzw. ob das 
Gewicht auf dem Platz zulässig ist. Glei-
ches gilt selbstverständlich auch für die 
Reiseroute, denn es gibt Straßen, Brücken 
und Wege, auf denen die Weiterfahrt 
nicht möglich oder sogar verboten ist. 
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Flexibilität ist alles
Wer zeltet sollte im Voraus klären, ob es 
möglich ist, das Auto am Zelt zu parken. 
Während einige einen direkten Zugriff auf 
ihren Kofferraum einkalkulieren, wollen 
andere Reisende lieber ihre Ruhe und auch 
kein Auto auf der Zeltwiese haben. Hier 
sei noch einmal der Vorteil des Zeltens 
erwähnt: Im Gegensatz zu Wohnmobil, 
Kastenwagen und Bulli bleibt man mit dem 
eigenen Auto mobil und kann beispiels-
weise Ausflüge und Einkäufe erledigen. 

Es mag sehr banal klingen, aber zwei 
Dinge sollte man nicht vergessen. Zum einen 
die Öffnungszeiten des Campingplatzes. 
Nicht alle Rezeptionen sind durchgehend 
oder in die Abendstunden hinein geöff-
net. Es ist also besser, die Anreise passend 
zu planen, als am Ende frustriert vor der 
Schranke zu stehen. Zum anderen die Mög-
lichkeiten des Bezahlens. Es kommt auch bei 
City-Campingplätzen vor, dass nur Barzah-
lung oder gerade keine Barzahlung akzep-
tiert wird. Um böse Überraschungen zu 
vermeiden, lohnt oft eine kurze Nachfrage. 
In einigen Ländern, zum Beispiel in Däne-
mark oder Frankreich, ist die Mitgliedschaft 
in einem Campingclub die Voraussetzung 
für den Aufenthalt auf vielen Campingplät-
zen. Diese kann im Voraus, meistens aber 
auch noch vor Ort abgeschlossen werden. 

Wer mit Kühlschrank, Elektrokocher oder 
Klimaanlage ausgestattet ist, wird am 
Campingplatz wohl erst einmal den Strom 
anschließen, um die Batterien von Bulli 
und Co. zu schonen. Die Spannung auf 
europäischen Campingplätzen liegt bei 
220–230 Volt und bedarf keiner weiteren 
Planung. Mit einem dreipoligen CEE-Ste-
cker, auch Camping-Stecker genannt, 
verbindet man das Stromkabel mit dem 
Anschluss am Platz. Für mache Länder 
benötigt man aber zusätzliche Adapter, 
die man im besten Fall schon vor Fahrt-
beginn besorgt. Manche Campingplätze 
verleihen Adapter, aber sicher ist sicher. 
Einige alte Campingplätze in Südeuropa 
verfügen lediglich über einen normalen 
Haushaltsanschluss. Diesen verbindet man 
mit einem Schuko-CEE-Adapter. Der Vor-
teil: Damit kann man sein mobiles Heim 
auch zu Hause mit Strom versorgen. Die 
ideale Ergänzung ist übrigens eine Kabel-
trommel. Sie bietet ausreichend Kabellänge 
sowie Anschlüsse und erspart das Ent-
wirren verknoteter Verlängerungskabel.

Der Weg zum Ziel
Bevor man die Fahrt zum Großstadt-Cam-
pingplatz antritt, sollte man sich über 
die Bestimmungen der jeweiligen Stadt 
bezüglich des Straßenverkehrs erkundigen. 

Ob Skyline oder Tannenwald – 
beim Zelten eröffnet sich jeden 
Morgen eine neue Welt.
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Immer mehr europäische Haupt- und 
Großstädte setzen in ihrem Versuch, den 
Verkehr zu regulieren, auf strengere Maß-
nahmen. In London hat man beispiels-
weise eine „Ultra Low Emission Zone“ zur 
Verbesserung der Luftqualität eingeführt. 
Wer dort mit dem Fahrzeug unterwegs 
ist, muss mit knapp dreißig Euro Maut 
rechnen. In anderen Städten, darun-
ter Amsterdam, Rotterdam, Berlin und 

Hamburg gibt es Dieselfahrverbots- und 
Umweltzonen. Da es hier stetige Änderun-
gen und Aktualisierungen gibt, empfehlen 
wir eine Recherche vor Reiseantritt. 

Nichts wie raus!
Camping ist ein komplexes Thema und 
wer es liebt, der kann sich endlos damit 
beschäftigen und darüber austauschen. 
Während das Image des Wohnwagens in 
den letzten Jahren endgültig vom Staub 
befreit wurde, sind auch andere Formen 
des Nomadenlebens wieder in den Vor-
dergrund gerückt. Radreisen mit dem 
Zelt, Wandern und Dachzeltreisen zum 
Beispiel. Camping ist in jedem Fall eine 
einzigartige Gelegenheit, Erinnerungen 
zu sammeln — Platz für Platz für Platz.

Mief der 70er? Das muss 
heute nicht mehr sein.
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Barcelona
Die spanische Küstenstadt verzaubert zweifelsohne 
jeden Besucher. Nicht nur ihre weißen Sandstrände 
und die viel gefeierte Architektur machen den 
Charme Barcelonas aus. Die schier grenzenlose 
kulturelle Vielfalt, die Offenheit der Einwohner und 
ihre Bereitschaft jederzeit zu Feiern sorgen für das 
richtige Lebensgefühl unter der iberischen Sonne. 

28
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CAMPING

Zelten unter Kiefern, das Wohnmobil 
am Strand und Barcelona mit allen sei-
nen Attraktionen in Reichweite. Das 
bietet der Campingplatz Tres Estrellas 
Camping Barcelona. Gäste haben die 
Wahl zwischen Luxusparzellen und ein-
facheren Standplätzen. Ausgestattet 
ist der Platz unter anderem mit einem 
Swimmingpool und einer Bar. Mit dem 

Auto erreicht man die Innenstadt in 
etwa 20 Minuten, mit dem Bus sollte 
man eine knappe Stunde einplanen. 

Ausstattung: 
»	� Toiletten & Duschen
»	� Waschmaschinen
»	� Geschirrspüler
»	� Grillzone
»	� Kostenloses WLAN
»	� Entsorgung für Chemietoiletten

30

TIPPS FÜR DIE CITY

Public Transport: Barcelona hat 
ein sehr gutes Metro-Netzwerk, 
bestehend aus acht Linien und 161 
Stationen. Die meisten Linien sind 
U-Bahnen und sie verbinden das 
Zentrum von fünf Uhr morgens bis 
Mitternacht mit den äußeren Bezirken. 
Nachtbusse ergänzen das System. 
Mehr Infos unter www.tmb.cat 

Fahrradvermietung: Fahrräder im 
Vintage-Style, die doch modern sind. 
Der Fahrradverleih Cruising Barcelona 
vermietet Fahrräder und E-Bikes der 
Firma Electra. Bequeme Sättel und 
glänzende Rahmen machen die Fahrt 
durch die City zu einem Erlebnis. 

Die Tagesmiete ist günstig, jedoch 
ohne jede Versicherung. Diese lässt 
sich auf Wunsch dazubuchen. 
Carrer d’Enric Granados, 5
08007 Barcelona
www.cruisingbarcelona.com

Wer Barcelona aus einer vollkommen 
neuen Perspektive erleben möchte, 
der setzt am besten einen Helm auf 
und klettert in einen der Beiwagen der 
Motorräder von BrightSide Tours. Ein 
privater Guide fährt das Motorrad und 
führt dabei auf der halbtägigen Tour 
quer durch das pulsierende Barcelona. 
Natürlich inklusive Fotopausen. 
www.brightsidetours.com
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»	� Pool
»	� Bar
»	� Fahrradvermietung
»	� Wäscheservice
»	� Hunde erlaubt

C-31, km 186,2 
08850 Barcelona 
Telefon +34 9 3633 0637
www.tresestrellascampings.com

ESSEN 

Was 1928 als Bar begann, ist heute ein 
beliebtes Restaurant mit typisch katala-
nischer Küche. Im Bar Muy Buenas isst 
man beispielsweise esqueixada, ein Salat 
aus gesalzenen Kabeljau-Stockfisch-Strei-
fen mit Tomaten oder einen traditionel-
len Gemüseeintopf mit Schweinefleisch 
namens fricandó. Serviert in einer Umge-
bung, die die Geschichte des Ortes fühlen 
lässt, inklusive einer riesige Marmortheke 
und kunstvollen Holzverkleidungen. 
Carrer del Carme, 63, 08001 Barcelona 
Telefon +34 9 3807 2857
www.muybuenas.cat

Budget: Bio-Produkte, die es zum Teil 
aus eigenem Anbau im Garten bezieht, 
verarbeitet das Team von Auto Rosellon 
zu kreativen Geschmackserlebnissen. 
Dabei ist es egal, ob man das Café mit 
den kornblumenblauen Türrahmen zum 
Frühstück, Mittagessen oder abends 
betritt und ob man das Tagesgericht 
(wochentags) oder eines auf der Karte 
wählt. Satt und zufrieden wird man es 
wieder verlassen. Aufgrund der Beliebtheit 
empfiehlt sich eine Reservierung. 
Carrer del Rosselló, 182 
08008 Barcelona 
Telefon +34 9 3853 9320
www.autorosellon.com

Vom Feinsten: Der Name lässt es 
schon erahnen: In seiner Enoteca 
legt Küchenchef Paco Pérez ganz 
besonderen Wert auf die Güte der 
Weinkarte. Direkt am Hafen kann man 
hier exquisite Weine genießen und 
gleichzeitig in der mit zwei Michelin-
Sternen ausgezeichneten mediterranen 
Küche schwelgen. Das ganz in Weiß 
gehaltene Interieur passt dazu ganz 
hervorragend. Reservierung empfohlen.
Carrer de la Marina, 19, 21 
08005 Barcelona
Telefon +34 932 21 10 00
enotecapacoperez.com

31BARCELONA30
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NIGHTLIFE

1912 ist das Jahr, in dem die Titanic sank 
und in dem der Entdecker Robert F. 
Scott auf dem Weg zum Südpol ein-
fror – und das Jahr, in dem die Bäckerei 
La Confiteria eröffnete. Letzteres ist 
eine Erfolgsgeschichte, wenn auch keine 

Süßwaren, sondern Flaschen mit alko-
holischen Getränken aus der ganzen 
Welt die im Original erhaltenen Regale 
füllen. Die Cocktails sehen aus wie kleine 
Kunstwerke und schmecken auch so. 
Carrer de Sant Pau, 128
08001 Barcelona
www.confiteria.cat

INSIDER-TIPP  
SIGHTSEEING

Der Aufstieg zum Bunker del Carmel 
lohnt sich für alle, die eine unvergleich-
liche Aussicht über Barcelona genießen 
und dabei die Ruinen der Bunkeranlagen 
auf dem Turó del Carmel erkunden wol-
len. Ein paar Kacheln an den Wänden 
lassen sich noch entdecken, ebenso 
Reste vom alten Fußboden. Wer den 
Spaziergang vom Park Güell bis hierher 
unternimmt, sollte ein Picknick mitneh-
men. Zwar ist der Ort nicht verlassen, 

32

HIGH-
LIGHT 
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aber noch immer ein bisschen ruhiger 
als viele andere Plätze in Barcelona. 

Eines der unbekannteren Gebäude von 
Gaudí ist das Casa Vicens im Stadtteil 
Gràcia. Gebaut wurde das Haus zwischen 
1883 und 1885. Da Gaudí hier noch mit 
maurisch anmutenden Stilelementen 

arbeitete, sieht das Gebäude mit seinen 
geometrischen Kacheln und geordneten 
Formen auf den ersten Blick gar nicht 
wie eines seiner Werke aus. Das Innere 
des Hauses ist erst seit einigen Jahren für 
Besucher geöffnet und steht dem beein-
druckenden Äußeren in nichts nach. 
Carrer de les Carolines, 18–24 
08012 Barcelona
http://casavicens.org

Vielleicht ist das Kunstwerk El beso –  
der Kuss nicht gerade ein Geheimtipp, 
denn das Kachelmosaik wird gern als 
Hintergrund für ein Selfie (mit oder 
ohne Kuss) genutzt, doch viele Touristen 
übersehen es auch. Wer aber denkt, 
dass es sich bei dem Werk von Joan 
Fontcuberta lediglich um die Abbildung 
von aufeinandertreffenden Lippen 
handelt, sollte nähertreten und sich 
dabei den Titel auf der Zunge zergehen 
lassen: „In jedem Kuss wird die Welt 
neu geboren“, das ist ein Meer aus 
Foto-Kacheln, die für die anonymen 
Einsender Freiheit bedeuten. Das kann 
der Ozean sein oder die Familie. Zu 
finden am Plaça d’Isidre Nonell. 

33BARCELONA32
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HIER BLEIB ICH

www.delius-klasing.de

Jens Lehmann
Die besten Wohnmobilstellplätze
Mehr als 1400 Stellplätze in ganz Deutschland
ISBN 978-3-667-12097-7

Umfassender Campingführer mit über 1.400 großar-
tigen Stellplätzen in ganz Deutschland - nach Themen 
gruppiert, üppig bebildert und mit Informationen wie 
Öffnungszeiten, Preise, Adressen, Entsorgungsmöglich-
keiten etc. Ein Ortsregister erleichtert die Suche. 

• für Wintersportler und Wassersportler • für Fußball-
fans • für Radfahrer • an Outlet-Centern •  an Burgen 
und Schlössern • bei Volksfesten • für Museums-Liebha-
ber • für Weinkenner und Bier-Freunde • an Restaurants 
• für Autofans • für Tierfreunde • uvm.

Ira König
Das Reisemobil-Kochbuch
50 Rezepte für unterwegs
ISBN  978-3-667-12378-7

Tütensuppe, Ravioli aus der Dose oder einfach essen ge-
hen – für viele stellt das Kochen im Camper eine echte 
Herausforderung dar. Dabei muss es gar nicht so kom-
pliziert sein! Nur fünf Zutaten – und schon sind auch auf 
kleinstem Raum die leckersten Gerichte gezaubert. Der 
Trick: eine schnelle und platzsparende Zubereitung, we-
nig Töpfe und Geschirr und in jedem Supermarkt zu kau-
fende Zutaten! Vom Grillabend über den Picknickaus-
flug bis hin zum Kuchenessen am Campingtisch bietet 
dieses Kochbuch alles, was das Herz begehrt.
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